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(Nr. 13657.) Bekanntmachung über die Ratifikation des Staatsvertrags zwiſchen dem Freiſtaate 
Preußen und dem Freiſtaate Lippe. Vom 14. Oktober 1931. 


Der durch das Geſetz über eine Anderung des Preußiſchen Staatsgebiets vom 29. Juni 1931 
(Geſetzſamml. S. 118) genehmigte Staatsvertrag zwiſchen dem Freiſtaate Preußen und dem Frei⸗ 
ſtaate Lippe vom 20. Juli 1929 über den Austauſch von Gebietsteilen, die zu der preußiſchen Ge⸗ 
meinde Valdorf und der lippiſchen Gemeinde Kalldorf gehören, iſt ratifiziert worden. Der Aus⸗ 
tauſch der Ratifikationsurkunden hat am 24. September 1931 in Minden ſtattgefunden. Der 
Staatsvertrag tritt gemäß $ 4 Abſ. 2 mit dem 25. Oktober 1931 in Kraft. 


Berlin, den 14. Oktober 1931. 
Das Preußiſche Staatsminiſterium. 


Severing 
zugleich für den Miniſterpräſidenten. 


(Nr. 13658.) Verordnung zur Abänderung der Verordnung über die Mietzinsbildung. Vom 
8. Oktober 1931. 
Auf Grund des $ 21 des Reichsmietengeſetzes in der Faſſung der Bekanntmachung vom 
20. Februar 1928 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 38) wird folgendes angeordnet: 


8 

3 5 der Verordnung über die Mietzinsbildung in Preußen vom 17. April 1924 (Geſetzſamml. 
S. 474) erhält folgende Faſſung: 

Der Vermieter wie der Mieter, deſſen Mieträume den Beſtimmungen des Reichsmietengeſetzes 
unterliegen, kann die Feſtſtellung, die Feſtſetzung oder den Ausgleich der Friedensmiete bei dem 
Mieteinigungsamt auch hinſichtlich ſolcher Räume beantragen, für welche nicht die geſetzliche Miete 
gezahlt wird. 

§ 2. 


Dieſe Verordnung tritt mit ihrer Verkündung in Kraft. 


Berlin, den 8. Oktober 1931. 


Der Preußiſche Miniſter für Volkswohlfahrt. 
| Hirtſiefer. g 
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»s Grunau,Holten.s 


224 Preuß. Geſetzſammlung 1931. Nr. 41, ausgegeben am 22. 10. 31. 


(Nr. 13659.) Verordnung über Aufhebung der Reichsbahnfachkammer bei dem Arbeitsgericht in 
Magdeburg. Vom 15. Oktober 1931. 
Auf Grund des § 17 des Arbeitsgerichtsgeſetzes vom 23. Dezember 1926 (Reichsgeſetzbl. I 
S. 507) wird in Abänderung der Verordnung vom 10. Juni 1927 (Geſetzſamml. S. 97) folgendes 
beſtimmt: 
§ 1. : 
Die Reichsbahnfachkammer bei dem Arbeitsgericht in Magdeburg wird aufgehoben. 


8 2. 
Dieſe Verordnung tritt am 1. November 1931 in Kraft. 


Berlin, den 15. Oktober 1931. 


Der Preußiſche Juſtizminiſter. Der Preußiſche Miniſter 
Schmidt. für Handel und Gewerbe. 
Schreiber. 
Berichtigung. 


In dem Beſchluß über die Aufhebung veralteter Polizei- und Strafgeſetze vom 9. Juli 1931 
(Geſetzſamml. S. 127) wird die Ziffer 50 berichtigt wie folgt: 
50. Für das ehemalige Königreich Hannover: Geſetz über die Rechtsverhältniſſe der Juden 
vom 30. September 1842 (Hann. Geſetzſamml. I S. 211), ſoweit darin eine Strafe 
angedroht ift: . 


Berlin, den 17. Oktober 1931. f 
Der Preußiſche Juſtizminiſter 


zugleich für den Preußiſchen Miniſter des Innern. 
Schmidt. 


Bekanntmachung. 
Nach Vorschrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Gefegfamml. S. 357) find bekanntgemacht: 
1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 20. Auguſt 1931 

über die Ausdehnung der Wirkſamkeit der durch Erlaß vom 14. Auguſt 1925 been 
Satzungsänderung der Pommerſchen Landſchaft hinſichtlich der Bürgſchaftsübernahme 
gegenüber der Preußiſchen Staatsbank und der Deutſchen Verkehrs-Kreditbank A.⸗G., 
Zweigniederlaſſung Stettin, 

durch das Amtsblatt der Regierung in Stettin Nr. 36 S. 199, ausgegeben am 5. September 1931; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 24. Auguſt 1931 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Hannover-Braunſchweigiſche Strom- 
verſorgungs-A.⸗G. in Hannover für den Bau von Anlagen für die Leitung und Verteilung 
des elektriſchen Stromes in den Kreiſen Hannover-Land, Linden, Springe, Sulingen, 
Burgdorf, Lüchow, Hildesheim-Land ſowie in einzelnen Gemeinden der Kreiſe Peine, 
Marienburg, Goslar und Bleckede, ſofern es ſich nicht um Leitungen von mehr als 
50 000 Volt oder Kraftwerke und ſolche Umſpann- und Schaltſtationen handelt, die über 
den Rahmen von Ortsſtationen hinausgehen, unter Aufhebung einiger früher verliehener 
Enteignungsrechte, 
durch die Amtsblätter der Regierung in Hannover Nr. 36 S. 159, ausgegeben am 5. ee 
1931, der Regierung in Hildesheim Nr. 36 ©. 113, ausgegeben am 5. September 1931, und 
der Regierung in Lüneburg Nr. 39 ©.-172, ausgegeben am 26. September 1931; 


3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 23. September 1931 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Reſtkreis Merzig-Wadern für den 
Ausbau der Provinzialſtraße Nunkirchen-Wadern-Lockweiler 


durch das Amtsblatt der Regierung in Trier Nr. 40 S. 131, ausgegeben am 3. Oktober 1931. 
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